
Das Jahr 2023

Im Jahr 2023 gehen bereits die ersten Samen dieses Jahrzehnts auf und
beginnen zu sprießen. Für die Menschen gleicht das Jahr einer großen
Reise. Zu neuen Höhen oder in tiefe Abgründe. Der eigene Weg durch
das Jahr wird nicht durch die eigene Absicht bestimmt, vielmehr ist die
innere Haltung bei allen Handlungen und Entscheidungen ausschlag-
gebend. 

Von  Beginn  des  Jahres  steigt  die  Energie  bis  zur  Jahresmitte  und
ermöglicht vielfältige Gestaltung und Materialisation, je nach Einstellung
empfunden  als  fordernde  Kraftentwicklung  oder  als  zehrender
Kraftverlust.

In der Herzzone entscheidet sich der weitere Weg für jeden Einzelnen
und für alle Menschen: Erkenne ich mein gemachtes Sein als Geschenk
an  und  investiere  alles,  was  ich  habe,  tue  und  bin,  gemäß  meiner
Schöpfungsverantwortung  oder  sehe  ich  das  Aufgeben  eigener
Absichten als Verlust an Kraft und Macht und halte meine Ansprüche
aufrecht.

In der zweiten Jahreshälfte kommt es zu wiederkehrender Konfrontation
mit polaren Gegensätzen und Widersprüchen, die sowohl die Gefahr der
Trennung als auch die Chance auf Begegnung mit herzlicher Integration
in sich tragen. Das ist herausfordernd, aber belohnend.

Das  Annehmen  der  Verantwortung  über  sich  selbst  hinaus  führt  zu
materiellem  Wachstum  und  vollkommen  neuartigen  Entwicklungs-
möglichkeiten für alle.  Das Aufrechterhalten und Weiterverfolgen alter
Machtstrukturen  führt  dort  zu  Substanzverlust  und  verzweifeltem
Aktionismus. Für diejenigen,  die sich treiben lassen, wird das Jahr auf
dem Niveau enden, auf dem es begonnen hat.

Dieses Jahr überprüft und fordert die eigene Haltung immer wieder aufs
Neue.

Wahrhaftig. Konsequent. Entschieden.

Dennis Strücker am Neujahrstag 2023


